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Mitteilungen

Schweizerischer
Versicherungsverband (SVV)

Neuer ärztlicher Untersuchungsbericht
der Schweizerischen Lebensversicherungs-
gesellschaften

Wenn bei Versicherungsabschlüssen eine ärzt­
liche Untersuchung nötig ist, verwenden die
Schweizerischen Lebensversicherungsgesell­
schaften seit Jahrzehnten ein einheitliches For­
mular. Dieser ärztliche Untersuchungsbericht
wurde im Jahre 1993 ein letztes Mal von Fach­
personen grundlegend überarbeitet. Im Jahr
2006 erfolgten im Zusammenhang mit den
Gesetzesbestimmungen zu den genetischen
Untersuchungen einige gezielte Anpassungen.
Es war an der Zeit, den ärztlichen Unter­
suchungsbericht zu überarbeiten und den heu­
tigen Bedürfnissen anzupassen. Dies wurde
durch eine Arbeitsgruppe aus Versicherungs­
fachleuten und Versicherungsmedizinern rea­
lisiert. Zusätzlich wurde der Bogen auch bei
der FMH, SGIM, SGAM und SIM in die Ver­
nehmlassung gegeben, und deren Stellung­
nahmen sind weitgehend in die Neukonzep­
tion eingeflossen.
Es ist gelungen, den Umfang der Fragen deut­
lich zu reduzieren, die grundlegende Zweitei­
lung des Formulars wurde jedoch beibehalten.
Im ersten Teil beantwortet der Arzt zusammen
mit der zu versichernden Person grundlegende
Fragen und ersterer erhält die Gelegenheit, die
Anamnese kurz zu kommentieren. Im zweiten
Teil hält der Arzt seine Untersuchungsergeb­
nisse mit der abschliessenden Harnkontrolle
fest. Die Einzelheiten für die ärztliche Unter­
suchung sind im Vergleich zu früher weniger
stark vorgegeben. Dies im Vertrauen darauf,
dass der untersuchende Arzt nach den Unter­
suchungsregeln vorgeht und die wesentlichen
Feststellungen angemessen kommentiert.
Das neue Formular wird ab 1. Juli 2010 seine
Gültigkeit haben und im PDF­Format auf der
Webseite des SVV (www.svv.ch) in Deutsch,
Französisch, Italienisch und Englisch aufge­
schaltet sein. Sollte die zu untersuchende Per­
son das Formular nicht zur Untersuchung mit­
bringen, so kann es von der SVV­Webseite
heruntergeladen werden und ausgedruckt,
handschriftlich ausgefüllt und unterzeichnet
werden. Abhängig von der computertechni­
schen Ausrüstung der Arztpraxis ist auch eine
Online­Bearbeitung mit anschliessendem Aus­
drucken und handschriftlichem Signieren des
Dokumentes möglich.

Facharztprüfungen

Facharztprüfung zur Erlangung des
Schwerpunkts Phoniatrie zum Facharzt-
titel für Oto-Rhino-Laryngologie

Datum: Donnerstag, 23. Dezember 2010 (Nach­
mittag; Zeit wird individuell vereinbart)

Ort: Inselspital, Bern

Anmeldefrist: 30. September 2010

Weitere Informationen finden Sie auf der Web­
site des SIWF unter www.siwf.ch �Weiterbil­
dung AssistenzärztInnen� Facharztprüfungen

Facharztprüfung zur Erlangung
des Facharzttitels Arbeitsmedizin

Ort: Bern, Inselspital

Datum: Freitag, 21. Januar 2011

Anmeldefrist: 28. November 2010

Weitere Informationen finden Sie auf der Web­
site des SIWF unter www.siwf.ch �Weiterbil­
dung AssistenzärztInnen� Facharztprüfungen

Facharztprüfung zur Erlangung
des Schwerpunktes Pädiatrische
Nephrologie zum Facharzttitel
für Kinder- und Jugendmedizin

Datum: Mai 2011

Anmeldefrist: 28. Februar 2011

Weitere Informationen finden Sie auf der Web­
site des SIWF unter www.siwf.ch �Weiterbil­
dung AssistenzärztInnen� Facharztprüfungen

Aus kartellrechtlichen Gründen darf der
Schweizerische Versicherungsverband keine
Honorarempfehlung abgeben.

Schweizerische Gesellschaft
für Neurochirurgie (SGN)

Forschungspreis 2010

Die Schweizerische Gesellschaft für Neurochir­
urgie (SGN) schreibt jährlich einen SYNTHES­
Forschungspreis aus, der mit 10 000 Franken
dotiert ist. Bewerben können sich Ärztinnen
und Ärzte, die an einer Schweizer Klinik oder
Institution ein neurochirurgisches Forschungs­
projekt durchführen. Der Antrag soll eine kurze
Projektbeschreibung sowie das Curriculum des
Projektleiters enthalten. Die vollständigen Be­
wertungskriterien können auf der Homepage
der SGN (www.swissneurosurgery.ch) einge­
sehen werden. Eine Jury bewertet die einge­
gangenen Arbeiten.

Bewerbungsvoraussetzungen: Die Arbeit kann
maximal in zwei aufeinanderfolgenden Jah­
ren vorgelegt werden, es sei denn der Inhalt
der Forschungsarbeit hat sich substantiell ge­
ändert. Das Alter des Bewerbers sollte zum
Zeitpunkt der Eingabe unter 40 Jahren liegen.
Der einreichende Bewerber sollte nicht habili­
tiert sein.

Bewertungskriterien: Die Punktevergabe erfolgt
nach folgenden Kriterien: Relevanz für die
Neurochirurgie, Inhalt des Forschungsplanes,
Aufbau der Studie, Qualität der Hypothese,
Aufarbeitung des wissenschaftlichen Hinter­
grunds, Form, Originalität, schon vorhandene
finanzielle Unterstützung (als Nachweis einer
guten Qualität und Realisierung der For­
schungsarbeit).

Bewerbungsfrist: 31. Juli 2010.

Die Bewerbungen sind in elektronischer Form
an das administrative Sekretariat der SGN ein­
zureichen: sgn@imk.ch


